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Inhalte und Ergebnisse

Digitales Publizieren findet nicht nur in Ver-
lagen statt, sondern wird ebenfalls von unter-
nehmen durchgeführt. es ist als Teil einer 
Marketingstrategie anzusehen, denn: Kunden-
bindung entsteht durch Service und Verfüg-
barkeit – publiziert ein unternehmen sein Print-
material in ansprechender form für mobile 
endgeräte, kann beides erreicht werden. 
In einem theoretischen Teil wird hintergrund-
wissen zu mobilen endgeräten, formaten, 
benötigter Software und digitalem Publizieren 
im Allgemeinen vermittelt.

Praktische umsetzungsempfehlungen zur nut-
zung und Konzeption digitaler Publikationen 
sollen unternehmen eine hilfestellung geben. 
Die Beschreibung neuer Publikationsprozesse 
und Distributionswege und empfehlungen 
hinsichtlich des Marketings und späteren 
Monitorings dienen als weitere unterstützung.
Dabei geschieht digitales Publizieren für 
mobile endgeräte keinesfalls auf Knopfdruck, 
sondern bedarf einiger zeit in der Konzeption 
und finalen umsetzung.

Das Buch hat sich vielfach 
bewährt, und es ist nicht ab-
zusehen, wie man zum selben 
Zweck etwas Besseres schaf-
fen könnte als eben das Buch. 
Vielleicht wird es sich in 
seinen Komponenten weiter-
entwickeln, vielleicht werden 
seine Seiten nicht mehr 
aus Papier sein. Aber es wird 
bleiben, was es ist.
umberto eco (2010)
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